
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Qualitätskriterien für die Ausbildung als „ToP®-Moderator“ bzw. „ToP®-Moderatorin“ 

Für die Zertifizierung als „ToP®-Moderator (ipd)“ / „ToP®-Moderatorin (ipd)“ muss eine Qualifikation entspre-
chend der folgenden Ausführungen durchlaufen werden. Teilnehmende, die nur Teile dieser Qualifikation absol-
vieren, erhalten für die jeweiligen Abschnitte eine Teilnahmebescheinigung über die absolvierten Ausbildungs-
inhalte. 

1. Teilnahme an Modul I (Ausbildungsseminar I) 

Dauer:  15 Stunden (3 Tages-Seminar) 

Inhalte:  Kennen lernen von Methoden der ToP® 

  Eigenständige Vorbereitung und Anwendung von Elementen der Methoden 

2. Teilnahme an Modul II (Ausbildungsseminar II) 

Dauer:  15 Stunden (3-Tages-Seminar) 

Inhalte:  Vertiefung der Methodenkenntnis 

  Eigenständige Vorbereitung und Anwendung von Elementen der Methoden 

  Kennen lernen einer weiteren Methode der ToP® 

3. Durchführung von Modul III (Praxisphase) 

Dauer:  14 Stunden 

Inhalte:  Eigenständige Vorbereitung und Durchführung eines Workshops in denen zwei verschiedene 
  Methoden mindestens zweimal angewendet werden 

  Erstellung eines Reflexionsberichtes zur Praxisphase 

4. Teilnahme an Modul IV (Praxisreflexion und Supervision) 

Dauer:  5 Stunden 

Inhalte:  Erfahrungsaustausch und Reflexion zu den eigenen Praxiserfahrungen 
  auf der Grundlage des Praxisberichtes 

Praxisberatung und Supervision durch die Trainer/innen 

Anmerkung zu den Modulen I und II 
Diese beiden Module können in Ausbildungskonzeptionen auch zusammengefasst und in einer Blockveranstaltung 
durchgeführt werden. Der zeitliche Umgang insgesamt darf jedoch 25 Stunden nicht unterschreiten. 
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